Rreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1.50 Danziger Gulden. 


Nr. 14 Neuteich, den 4. April 1924 


Amtsbezirk Marienau. 
e e des Landratsamtes ee Oi ad n 
2 ermann Epp-Marienau 
3 und des reisausſchuſſes. 5 Wilhelm Frieſen⸗Kückenau. 

Nr. EEE TG 5. Als Schiedsmann für den Sciedsmannsbezirf Nr. 2 beſtehend aus 
Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. den Gemeinden Schönau und Stadtfelde, gleichzeitig Stellvertreters 
S 8 8 Kreisfü t — für den Schiedsmannbezirk Nr. 1, wählte der Kreistag den Hof» 

prechſtunden des Kreisfürſorgearztes beſitzer und Gemeindevorſteher Kroehn in Schönau. 

im April 1924 6. Die Rechnungen 

a) der Kreisſparkaſſe für das Geſchäſtsjahr 1922, 

on EN ee im Kreishauie b) der PR für die Zeit vom 1. Januar 1925 bis 
2 F Lu 8 ‚ a1. tober 1923, 
um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder der Krei ür di i i 
um 11 übe ür Nerve ne c) = „ für die Seit vom 1. 4. 1923 bis 
in Neuteich im Waiſenhauſe wurden feſtgeſtellt und vom Kreistage die Entlaſtung erteilt. 
i 25 7. Auf Grund der neuen Pachtſchutzordnung vom 6. 6. 1925 waren 
am Dienstag, den 15. . d Neuwahlen von Beiſitzern für die bei den Amtsgerichten in 
um 1 Uhr für en ME und Kinder Tiegenhof und Neuteich zu bildenden Pachteinigungsämter er- 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke forderlich, die der Kreistag gemäß dem Dorfchlag des Kreisaus- 
in Schöneberg im Gaſthauſe Schmidt ſchuſſes vornahm. 

am Dienstag, den 8. April 1924 8. Die neuen ſtaatlichen Beſoldungsgeſetze machten eine Abänderung 


der Beſoldungsordnung für die planmäßig (endgültig) angeſtellten 
Kreiskommunalbeamten des Kreifes Gr. Werder erforderlich. Der 
Kreistag beſchloß die Aenderung durch Annahme der ihm dazu 


2 Uhr fär Schwangere, Säuglinge und Kinder 
3 Uhr für Krüppel und Lungenkranke 


5 i auſe elhar ; 
C lhardt vom Kreisausſchuß unterbreiteten Vorſchläge. 
am 2 % a . u 1 W are, 3 9. für die Mitglieder des Kreistages ſowie der Kreiskommiſſionen 
2 Uhr für Schwangere, Säuglinge und Kinder wurden die dieſen für Teilnahme an den Sitzungen zuſtehenden 
in Gr. Lichtenau im Gaſthauſe Fander Tiegenhof, den 31. März 1924. 
am Dienstag, den 29. April 9924 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
1 Uhr für Schwangere, Säuglinge und Kinder Dr. Kramer x 
2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. W 5 3 
Die Beratung iſt unentgeltlich. 8 er 
In den Beratungsftellen wird in geſundheitlicher und wirtſchaft⸗ Wegfall der Zuſchüſſe zur Brotverſorgung. 
en Bat erkeilkt und ſoweſt wie moglich Hilfe gewährt Fufolge Mitteilung des Senats der Freien Stadt Danzig kommen 
Für uneheliche Schwangere wird ev. die Aufnahme in die die bisher gewährten Huſchüſſe zur Brotverſorgung mit dem 1. 4. 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ Er u Re da das 15 vom 14. 8. 25 nur mit Wirkung 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch für das Rechnungsjahr 1925 erlaſſen it. 
wenigſtens 4 Woche vor ihrer Niederkunft fteht. Die Herren Orts vorſteher des Kreiſes werden erſucht, den Be⸗ 
Kreiswohlfahrtsamt teiligten Vorſtehendes bekannt zu geben. 
Nr. 2. I IE ; Tiegenhof, den 28. März 1924. 
Kreistagsbeſchlüſſe Der Vorſitzende des Kreisausfchuffes. 
f Nr. 4. 3 
Nachſtehend bringe ich gemäß $ 125 der Kreisordnung die auf 1 
dem Kreistage am 29. d. Mts. gefaßten Beſchlüſſe zur öffentlichen 5 x Brückenſperre. N 
Kenntnis. j Die Brücke über die Schwente im Zuge der Chauſſee Tralau 
1. Die liſtenmäßig als Erſatzmänner neu in den Kreistag eintretenden — Trampenau Stat: 7,4 wird vom heutigen Tage ab für die Dauer 
Abgeordneten Arbeiter Gottlieb Ortlieb in Gnojau und Arbeiter der Reparaturarbeiten für Fuhrwerksverkehr geſperrt. 
Eduard Kurowski in Schönſee wurden vom Dorfigenden eingeführt. Tiegenhof, den 28. März 1924. 


2. Von dem Bericht des Kreisausſchuſſes über die Verwaltung und 
den Stand der Kreiskommunalangelegenheiten im Geſchäftsjahr 
1925 nahm der Kreistag Kenntnis. 

3. Der Kreishaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1924 einſchl. des 
Haushaltsplans des Kreiswohlfahrtsamtes wurde in Einnahme 
und Ausgabe auf 895040 G feſtgeſtellt. Durch direkte Kreisſteuern 
iſt ein Betrag von 308000 G aufzubringen, wofür als Maßſtab 
beſtimmt wurden: 

1. Die vorſchußweiſe in den Monaten November 1925 bis Februar 
1924 an die Gemeinden abgeführten Iſtanteile der Einkommen⸗ 
ſteuer. 

2. Die Grund⸗ und Gebäudeſteuer nach dem Stande vom 1. 1. 1924. 
AUnter gleichmäßiger Heranziehung der vorgenannten Steuer⸗ 
arten werden 690% derſelben als vorläufige Kreisabgabe erhoben. 


4. Für die Amtsbezirke Wernersdorf und Marienau erfolgte eine 
Dervollftändigung der Vorſchlagliſte der zu Amtsvorſtehern bezw. 
Amtsvorſtehern⸗Stellvertretern geeigneten Perſonen, indem in die 
Liſte aufgenommen wurden: 


Amtsbezirk Wernersdorf. 
Nofbeſitzer Guſtav Claaſſen⸗Wernersdorf 
4 Grunwald⸗Kl. Montau, 
a DolfmannelDernersdorf, 
Lehrer a. D. KaugelDernersderf. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 6. — — 
Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher werden erſucht, feſt⸗ 
zuſtellen und bis zum 10. April d. Is. hierher anzuzeigen, ob ein 
Unterſchweizer Max Klein, auch Pießeck genannt, geb. am 7. No⸗ 
vember 1897 zu Klanin Kr. Pr. Stargard, dort noch wohnhaft iſt, 
eventl. wohin ſich derſelbe von dort abgemeldet hat. Klein war bis 
April 1925 in Fürſtenau wohnhaft. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 27. März 1924. 

Der Vorſitzende des Wohlfahrtsamtes. 


Schulpflichtige Kinder. 

Die Herren Grtsvorſteher erſuche ich, die in der Seit vom 
1. Januar bis 31. März d. Is. zu⸗ oder abgezogenen ſchulpflichtigen 
Kinder dem erſten bezw. alleinigen Lehrer der Ortsſchule alsbald 
mitzuteilen. 

Tiegenhof, den 28. März 1924. 
Der Landrat. 


5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke Reifefoften und Tagegelder in Gulden feſtgeſetzt. 
Nr. 6 


Ur... 


Steueranteile der Gemeinden. 


Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe find 
a) an Gewerbeſtener 
b) an Einkommenſteueranteilen für November — Dezember 1925, 
c) an Umſatzſteuer bis Ende September 1923, 
d) an Dermögensfteuer für 1923, 
die aus nachſtehender Aachweifung erſichtlichen Beträge überwieſen 


worden. 


für 1923, 


Die Beträge ſind in der aus den Spalten s und 9 erſicht⸗ 


lichen Höhe auf Kreisſteuern verrechnet oder auf Gemeindekonto 


überwieſen. 
a) Don Spalte 
{ii AR c) d) Sum⸗ 
= Empfangende S Ein Der= Ime der 2 find 
2 = | fom= Umſatz⸗ mö- | Spal» auf dem Se⸗ 
8 Gemeinde oder 8 men⸗ ie gens⸗ ten 77 5 
= Gutsbezirk Bank el 9 ee 85 
6 G G 5 G G G 

1 2 31 4 5 7 8 9 

1] Alten au 22,—.|-22, — 22, — 

2| Altendorf 14,56] 1,50 16,06 16,06 

3] Altmünfterberg 16 172, 17 2 50 210,50 [622,17 622,17 

4 Altweichfel 1.— N 1,— 

5 Barenhof 1 21,50| 12,—| 34,50 34,50 

6 Bärwalde 5 73,12 2,50 80,62 | 80,62 

71 Barendt 4J 27,40] 3,50 34,90 34,90 

8] Beiershorſt 9,15 2,50 11,65 11,65 

9. Bieſterfelde 1,— | 12,50 13,50 13,50 
10| Bröske 3 8,.— 10,50 21,50 21,50 

110 Brodſack 2267,22 9,— 278, 22 278,22 
12 Brunau 7121,21] 11,— 16,50 155, 71 155,71 
13| Damerau 66,64] 2,50 21,50 90,64 90,64 

140 Dammfelde 1133,11] 4,50 138,61 138,61 
15 Eichwalde 5.236,11 63,.—] 1,— 305,11 305,11 
160 Einlage 7100,69 17,— 51,50 1176,19 176,19 

171 Fürſtenau 111 95,63] 4,— 110,63 110,63 
18] Fürſtenwerder 7135,27] 20,— [192,50 [354,77 |273,— | 81,77 
19] Gnojau 2,64] 3,50 1639,— 645,14 645,14 
20 Grenzdorf A 41 16,92] 7.— 27,92 27,92 
21 Grenzdorf B 38,15 2,— 40,15 40,15 

22] Halbftadt 3 13,42] 1,— 7,42 17,42 
230 Herrenhagen 2,50 25,— 27,50 27, 50 

24 Heubuden 4 28,.—] 5,— 37, — 37,— 
25 Holm 9149,30] 1,— 159,30 159,30 
26 Irrgang 2,.— 2,.—] 2, — 

27 Jankendorf 20,81 20,81 20,81 
28] Jungfer 18] 32,33] 4,50 93,50 148, ‚33 148,33 

29 Kalteherberge 3 3 3,.— 
301 Kalthof 49 97,.— 18,50 164, 50 164,50 

31 Keitlau 3 33,15 36, 15 36,15 
32 Krebsfelde 15 567,18 80.— 2,50 664, 68 664,68 
33] Hüchwerder 6.— 6.— 6.— 
34 Kunzendorf 12 4380,66] 5,— 111,.— 508, „66 1508,66 

35 Ladekopp 10 25, 50 35, 50 35,50 
36 Lakendorf 60 10,16] 4,— 20, 16 20,16 
370 Gr. Leſewitz 12 68,50 81, „50 81,50 

380 Kl. Leſewitz KON ' © 1,50 11 50 11,50 
39 Leske 39,42] 1,50 40, „92 40,92 

40 Gr. Lichtenau 110 212,69 83,50 11,— 318, 19 318,19 
410 Kl. Lichtenau 5 17,46 94,— [257,50 373,96 373,96 
42] Lindenau 8 59,63 39,— 106,63 [106,63 

430 Ließau 160 17,42 18,.— 51,42 51,42 
44 Lupus horſt 11 11, — 11,— 
45 Marienau 111678,82) 5,— 694,82 694,82 

461 Gr. Mausdorf 8247,61] 3,— | 68,— 326, 61 326,61 
47 Kl. Mausdorf 9110,57] 29,.— | 2,50 151,07 151,07 
480 Mielenz 18,44] 4,50 1174,— |196,94 196,94 
49] Mierau 1] 51,57 | 23,50 76,07 | 39,02| 37,05 
500 Gr. Montan 30 28,42] 1,50 32,92 32,92 
51 Kl. Montau 1251] 4,— 16,51 16,51 
52 Neudorf 8,40 8,40 8,40 
53] Neulanghorſt 44 10,25 14,25 14,25 
54| Neunhuben 14,—| 14.— 14, — 
55] Neumünſterberg [23]251,05 | 82,— | 60,— 1516,06 1516,06 

56] Neuſtädterwald 4,71] 1,50 6,21 6,21 
57| Neuteichsdorf 1 6,03 1110,50 | 17,50 138) ‚08 [138,03 

58 Neuteicherhinterf. 4422,25] 7,— 80.— 113 ‚25 113,25 
59| Neuteicherwalde | 2] 50,84 52,84 52,84 
601 Neukirch 14] 82,76] 8,50 26,50 1131,76 131,76 
610 Niedau 3 17,89] 15,50 36,39 36,39 

62 OGrloff 20. 1214 2,50 22,62 ‚62 22,62 
63 Orlofferfelde 82.64] 2,50 85, 14 85,14 
64 Palſchau 6 55,93 18,— 79,93 79,93 
65 Parſchau 46,82 1,50 98,50 146,82 146,82 
66 Petershagen 1 95 4,50 57,50 96,86 96,86 
67 ae 2 — 2, — 


Kopf wie vor. 


68 Pietzkendorf 21,47 21,47 21,47 
69 Platenhof 7 1698| 3,— 26,98 26,98 
70| Pletzendorf 3,34 3,34 3,34 
711 Pordenau 2 26,— 28,— 28,-— 
72] Prangenau 4 2 16,— 16,— 
73| Reimerswalde 1,89| 1,50 3,39 3,39 
74] Reinland 5 22,.— 206,50 3,.— 246,50 246,50 
75 Roſenort 1,46] 7,50 8,96 8,96 
760 Rüdenau 3 1,— 1 U 
77 Schadwalde 21j 42,24| 39,— 102,24 102,24 
78] Scharpau 8 8.— up 
79 Stadtfelde 2,— 2.— 2.— 
80] Schöneberg 21] 70,92] 26,—| 72,—1 189,92 189,92 
81] Schönhorſt 6 5, — 1 11, — 
82 Sqhönſee 17 30,29 9,50 56,79 56,79 
83] Schönau 9 34,08] 15 50 174,50 233, „08 233,08 

84] Simonsdorf 10 10... 10,— 
85 Stobbendorf 4 47,15 51,15 5115 
860 Stuba 12 32,12) 19,— 63,12 63,12 
87| Tannſee 100 74,— 84,—| 84,— 

88 Tiege 9 4,—| 31.— 44,— 44,-- 
89] Tiegenhagen 5 3,50 9,—| 17,50 17,50 
901 Tiegenort 201104,71] 43,— 167,71 167,71 
910 Tragheim 9135,65] 1,50 146,15 146,15 
92 Tralau 44 15,400 25,50 44,90 44,90 

93] Trampenau 37,40 5,50 42,90 42,90 
94 Trappenfelde 11,35 11,35] 11,35 

95 Vogtei 32,03 32,03 32,03 
960 Walldorf 19,10] 26,—| 8,50] 53,60 53,60 
97 Warnau 4 19,—| 31,—] 151,— 151, 
980 Wernersdorf 10] 38,10] 23,— 71,10 71,10 
99| Zeyer 6 1.— 7. . 
100 Seyersvorderkmp.] 9] 10,47 35,50 54,97 54,97 
101 Dierzehnhuben 38,50] 38,50 38,50 

b) Gutsbezirke 

102 Hafendorf 11 29,86 30,86 30,86 
103, Horſterbuſch 20,31 20,31 20,31 
104 Wolfsdorf⸗Nog. 12 12,.— 12,.— 
1051 Adl. Renkau | 29,50 29, 50 29,50 


Tiegenhof, den 31. März 1924. 
Der Vorſitzende des Kreisausichuijes 
des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr 8. — 


Ueberweiſung von Steueranteilen. 

Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe iſt über den Steueranteil der 
Gemeinden an den Einkommenſteuervorauszahlungen für Monat 
Februar 1924 die folgende Nachweiſung überſandt. Don den An⸗ 
teilen find die den Gemeinden auf die Umſatz⸗, Gewerbe, Luxus⸗ 
und Vermögensſteuer 1923 gewährten Vorſchüſſe in Abzug gebracht 
worden. Die Höhe der Abzüge ergibt ſich aus Spalte 4 der Nach⸗ 
weiſung. 

Die nach Spalte 6 der Nachweiſung den Gemeinden zuftehene 
den Beträge werden, ſoweit noch Kreisſteuerrückſtände für 1925 
beſtehen, auf dieſe verrechnet. Im übrigen erfolgt feitens. der hie⸗ 
ſigen Kreiskommunalkaſſe Snjendung mit der Poſt oder Ueberweiſung 
auf Gemeindekonto. 


8 8 
2 Ab [SS 8 u 
8 Empfangende Gemeinde ms Dor: = ie Ben 
£. oder Gutsbezirk ſchuß | 229 weiſen 
a 2 8 
. eee 
1 3 4 5 6 
Kr. Großes Werder | | | 
a) Gemeinden. 
1 Altebabke 6714 67114 
2 | Altenau 
3 Altendorf 37 10 2 | 3579 
4 | Altmünſterberg 3151701 5 310170 
5 Altweichſel 677 5 1177 
6 | Barenhof 156990 2 154/99 
7 | Bärwalde 161780 2 159178 
8 | Barendt 14392] 2 141092 
9 | Beiersborft 20090 20090 
10 Bieſterfelde 20930 2 20730 
11 | Blumſtein | 
12 | Brösfe 381141 381041 
13 | Brodſack 170001 1170001 
141 Brunau 59962 3 596062 
15 | Damerau 1 88 | 880 
16 | Dammfelde 76371 73137 


Kopf wie vor. 


Eichwalde 
Einlage 
Fürſtenau 
Fürſtenwerder 
Gnojau 
Grenzdorf A 
Grenzdorf B 
Halbſtadt 
Herrenhagen 
Heubuden 
Holm 
Irrgang 
Jankendorf 
Jungfer 
Kalteherberge 
Kaminfe 
Kalthof 
Keitlau 
Krebsfelde 
Hüchwerder 
Kunzendorf 
Ladekopp 
Lakendorf 
Gr. Leſewitz 
Kl. Leſewitz 
Leske 
Gr. Lichtenau 
Kl. Lichten au 
Lindenau 
Ließau 
Lupushorſt 
Marienau 
Gr. Mausdorf 
Hl. Mausdorf 
Hl. Mausdorferweide 
Mielenz 
Mierau 

Gr. Montau 
Kl. Montau 
Neudorf 
Neulanghorſt 
Neunhuben 
Neumünſterberg 
Neuſtädterwald 
Neuteichsdorf 
Neuteicher hinterfeld 
Neuteicher walde 
Neukirch 
Niedau 
Orloff 
Orlofferfelde 
Palſchau 
Parſchau 
Petershagen 
Pieckel 
Pietzkendorf 
Platenhof 
Pletzendorf 
Pordenau 
Prangenau 
Rehwalde 
Reimerswalde 
Re inland 
Roſenort 
Rückenau 
Schadwalde 
Scharpau 
Stadtfelde 
Schöneberg 
Schönhorſt 
Schönſee 
Schönau 
Simonsdorf 
Stobbendorf 
Stuba 
Tannſee 
Tiege 
Tiegenhagen 
Tiegenort 
Tragheim 
Tralau 


Trampenau 


Trappenfelde 
Vogtei 
Walldorf 
Warnau 


— — . ⁵— —L—⏑— 


— ä . , 7§ꝗ§ p 7—̃½ . . ̃ —ßvðs nn nn nn nn. 


188 


61 
87 


414 
278 


26323 


140/27 
113191 
212/03 
18392 
173044 
319/88 
25304 


11743 
10766 
21064 
129171 
83168 
59086 
194148 
28111 
450/38 
293006 
15712 
35988 
22770 
6674 
365037 
355080 
18780 
268035 
62761 
310072 
187159 
24316 
19005 
353091 
12540 
26615 
347 55 
234112 
2367 
4113 
46787 
114185 
117156 
139/08 
100167 
191/75 
227 45 
3656 
65147 
28186 
131073 
13376 
94116 
15084 
108 24 
1102 
8,80 
261 84 
5896 
24786 
120,69 
111/14 
7753 
31 11 
1434 


. 
896 85 
220,61 
29576 
321112 
77/04 
138.84 

48 
33 


68 
245 56 
53 


47 
395.86 


195040 
nah 


179.60 


07 
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DO 


890185 


25182 


Kopf wie vor. 


103 | Wernersdorf 551la9l 5 54649 
104 [ Wiedau 3660 x 3660 
105 Zeyer 120 05 2 118005 
106 | Sepersvorderkampen 54524 5 340/24 
107 | Dierzehnhuben 129.05 129105 
b) Gutsbezirke. 
1 Hakendorf 12058 17158 
2 | Horſterbuſch 2094 20194 
5 | Wolfsdorf (Nogat) 15 84 13184 
4 Renkan⸗Adl. | 
5 1 Montauerforſt 4 24 424 
Tiegenhof, den 31. März 1924. b 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 9. 


Kreishundeſteuer. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, zwecks Veran⸗ 
lagung der Kreishundefteuer für das Halbjahr April / September 1924 
ein Hundeverzeichnis nach untenſtehendem Vordruck bis ſpäteſtens 
zum 20. Apvil 8. Is. hierher einzureichen. Die Nachweiſung 
hat den Hundebeftand nach dem Stande vom 1. 4. d. Is. zu enthalten. 
Der halbjährliche Steuerſatz für jeden Hund beträgt 2.— ©. 

Diejenigen Hunde, die im abgelaufenen Halbjahr (Oktober 1923 
bis März 1924) neu hinzugekommen ſind, müſſen für dieſes noch mit 
2.— G nachträglich verſteuert werden. Die Steuer fällt fort, wenn 
der Hund bereits verſteuert oder anſtelle eines eingegangenen ver⸗ 
ſteuerten Hundes angeſchafft if. Am Schluſſe der Liſte find unter 
beſonderem Abſchnitt „Zugang“ diejenigen Hunde aufzuführen, welche 
einer Nachbeſteuerung für das abgelaufene Halbjahr unterliegen. 
In Spalte Bemerkungen iſt bei dieſen Hunden der Tag der Ans 
ſchaffung oder des ſonſtigen Eintritts der Steuerpflicht anzugeben. 

Die Fahlung der Kreishundeftener hat gemäß § 2 der Steuer⸗ 
ordnung bis zum 15. April d. Is. an die Gemeindekaſſe und von 
dieſer bis ſpäteſtens zum 1. Juni 8. Is. an die Kreis⸗ 
kommunalkaſſe zu erfolgen. Ich erſuche den letzteren Fahlungstermin 
pünktlich innezuhalten. 5 

Schließlich mache ich den Herren Ortsvorſtehern zur Pflicht, daß in die 
Liſten ſämtliche vorhandenen Hunde aufgenommen werden. Sine 
Nachprüfung hierüber durch Landjäger oder in ſonſtiger Weiſe bleibt 
vorbehalten. 

Tiegenbof, den 31. März 1924. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Gemeinde: (Guts⸗) Bezirk 


Vevzeich nis 
der ſteuerpflichtigen Hunde nach dem Stande vom 1. April 1924 


Steuerbetrag 
Des Hundebeſitzers] Anzahl je Hund 
Lfd. 2.— G 
5 der Bemerkungen 
r. 


Name Stand Bunde G P 


Die Richtigkeit vorſtehender Liſte wird nach Aufnahme des der⸗ 
zeitigen Hundebeſtandes hiermit Peg beicheinigt. 
EC den 14924 
Der Gemeinde (Guts) Vorſteher. 


Freie Schulſtelle. 


Die alleinige evangeliſche Lehrerſtelle in Jetau, Kreis Danziger 
Höhe, iſt zum 16 April zu beſetzen. Bewerbungen an den Senat, 
Schulabteilung, bis 8. April. 

Tiegenhof, den 25. März 1924. 

Der Landrat. 


Nr 10. 


Ni, II. — 
Aufenthaltsermittelung. 


Im Anſchluß an meine Kreisblattverfügung vom 15. d. Mts. 
— Kreisblatt Nr. 12 gebe ich nachſtehend die Perſonalbeſchreibung 
des geſuchten Arbeiters Friedrich Behnke bekannt. 
Perſonalbeſchreibung: 

Größe: 1,25—1,75, dunkelblond, friſche rote Geſichtsfarbe, läng⸗ 
liche Naſe, engliſch geſtutzter Schnurrbart, etwas gebückter Gang 
kleiner Buckel); er war mit einem ſchwarzen Jakett und grauer 
geflickter Hofe bekleidet. f f 


N 


Das dem Arbeiter Keeft entwendete Ausweispapier Paß) lautet 
auf den Namen Joſef Kreft, geb. 2. 10. 1905 zu Recknitz, Kreis 
Behrendt. Der Paß iſt in Linde, Kreis Neuſtadt ausgeſtellt. 

Tiegenhof, den 27. März 1024. 
Der Landrat. 


| Feſtnahme 
Die Grtspolizeibehörden und die Herren Landjäger des Kreiſes 
erſuche ich, Ermittelungen nach dem von einem Landarbeiterkommando 
in Danzig entwichenen Strafgefangenen Georg Bratuſchewski anzu⸗ 
ſtellen, ihn feſtzunehmen und dem Polizeipräſidium in Danzig zuzu⸗ 
führen. Falls die Ermittelungen Erfolg gehabt haben, erſuche ich 
mir Bericht zu erſtatten. 
Perſonalbeſchreibung: geb. 2. 1. 1900 in Suckſchin, zuletzt wohn⸗ 
haft in Ul. Aleſchkau, Größe: 1,65, Haare: rot, Augen: blau, 
Augenbrauen: wenig, Naſe: dick, Ohren: klein, Tätowierungen 
auf Bruſt und Armen, Bekleidung: blaue Anftaltshofe, kurze Stiefel. 
Tiegenhof, den 26. März 1924. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Betrifft anderweitige Bewertung der Natural⸗ 


und Sachbezüge auf dem Gebiete der Ein⸗ 


kommen: und Umſatzſteuer 
l. Für die Bewertung der Natural⸗ und Sachbezüge zur Be⸗ 
rechnung des Steuerabzuges vom Arbeitslohn find in Abänderung 
der im Staatsanzeiger 1923 Teil 1 S. 218 bekanntgegebenen Sätze 
vom 1. April 1924 ab die vom Gberverſicherungsamt unter dem 
12. März 1924 feſtgeſetzten und im Staatsanzeiger Seite 62 ver⸗ 
öffentlichten Werte maßgebend. Der Wert für eine Quadratrute 
Land gilt für eine preußiſche Quadratrute. Die Werte werden nach⸗ 
ſtehend wiedergegeben: i 
a) Naturalien und Sachbezüge: 


Nr. 12. 


50 kg Roggen 2 7.— Gulden 
LEHE LS le BR a A NETTE TE 7.— 5 
50 77 Hafer . . . . . „ . . . 6 .— 77 
50 % Erbſen ö 5 . > > 12. [7 
d OR ET El N u BR. A Mr 
r N re Bee ee ee En 
50 „ Rüben oder Wıufen . i } l . l 1— „ 
r e 5 n lee 250, Sy 
50 SIronn Te nee BR 


[2 * „ — * . . 7 
ı Quadratrute Kartoffelland(gepflügt, gedüngt, ſetzbereit)— 85 „ 
Grabenheu und Grünfutter für den Bedarf eines Is. 7.50 „ 
e ee e 2 


1000 Siegel Stichtorf 15.— „ 
ı m Klobenholz N. ar 
1 L Vollmilch 0 8 5 . 5 7 
1 Ferkel . . 8 ° . 8 1 
1 Pfund Schweinefleiſch 5 
I Rindfleiſ ), n 
1 „ KHalblfleiſch 9 8 „ 
ir affe, \ " 


b) Wohnung, Heizung, Beleuchtung, freie Station pp. 


e Freie Wohnung für Inſtlente 1207 G 
„ hr Heizung u. Beleuchtung, für verheiratete 
Gutsinſpektoren, Rechnungsführer, Wirtſchafter und 
ähnliche Beamte in land», ſorſt⸗ und gewerblichen Be— 
J o 
3. a) Freie Station für unverheiratete Gutsinſpektoren 
uſw. wie vor und Erzieherinnen, Geſellſchafterinnen 
Wirtinden uſwm ang 3. 8 
b) Freie Station für ſonſtige männliche Perſonen . 1.80 G 
c) Freie Station für ſonſtige weibliche Perſonen . 1.50 G 
d) Freie Station für Kinde 2.80.6 
Wird volle freie Station nicht gewährt, (hierunter entfallen 


auch Aufwärterinnen, Waſchfrauen uſw.) ſo gelten nachſtehende 
Sätze für den Tag: 


Für ur 5 b) 3 c) 5 d) 
vorſtehen für 1 8 
unter 3 a) männliche weibliche . 
e Perſonen: Perſonen: Rinder 
6 N p p 
1. Wohnung 25 15 15 05 
2. Heizung, Beleucht. 
und Wäſche 25 15 15 05 
3. Erſtes Frühſtück 40 25 20 10 
4. Sweites Frühſtück 40 25 *. 20 10 
5. Mittageſſen 70 45 35 20 
6. Veſper 40 25 20 10 
7. Abendeſſen 60 50 25 20 


U. Für die Bewertung des Eigenverbrauchs der Landwirte bei 
Errechnung der Umfatzftener beträgt vom 1. April 1924 ab der 
täglich anzurechnende Satz bei Landwirten: 5 


Druck und Verlag R. Pech W. Richert, Neuteich, (Freie Stadt Danzig). 


Tagesordnung: 1. Vortrag: Die 


bis 50 ha — über 

für erwachſene männliche Perſonen 1.80 G 5.— G 

4 4 weibliche 5 1.50 „ 2.— „ 

„ Kinder unter 15 Jahren 0.80 „ 1— „ 

Es wird ausdrücklich darauf hingewieſen, daß die im Haushalt 

beſchäftigten Perſonen (Haus angeſtellte) bei Errechnung des Eigen⸗ 
verbrauchs mit zum Haushalt zählen. 

Danzig, den 29. März 1924. 


Der Leiter des Landesſteueramtes. 


Osterferien. 

Die diesjährigen Oſterferien beginnen Mittwoch, den 9. April 
mit Schluß des Unterrichts. Die Wiederaufnahme desſelben hat 
Donnerstag, den 24. April zu erfolgen. i 

Tiegenhof, den 30. März 1924. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Städtiſche Höhere Schule 


in Neuteich. 


Serta bis einſchl. Unter⸗Sekunda bezw. 
2. Ulaſſe des Cyzeums — Realſchullehrplan. 
Aufnahmeprüfung 
am Donnerstag, den jo. April, 9 Uhr. 
Beginn des Schuljahres: 
Donnerstag, den 24. April, 9 Uhr. 
Geeignete Penſionen werden nach⸗ 


gewieſen. 


Anmeldungen von Schülern und Scüle- 
rinnen nimmt an Wochentagen zwiſchen 3 und 
5 Uhr im Schulgebäude entgegen, auch iſt zu 
jeder Auskunft gern bereit 


5 der Leiter 


Wir ſtellen zum 1 April oder 


Dr. Greilich. 


Perſonen (möglichſt nicht | 
nach Vereinbarung einen jungen z ; 
Mann mit Reifezeugnis für Ober: Aber a Jahre alt und in 


ſekunda einer höheren Lehranſtalt als Ließau wohnend), welche 


. i ſich zum 
ee mn de) Hesilfellor 


ſchriftlich erbeten. 
ausbilden laſſen 


Zandwirtichafitsbanf 
und dieſes Amt nachdem 


Neute ich) Aet.⸗Geſ. 
Lehrerverein Tiegenhof. 

Am Dienstag, in 8. ts, ubernehmen wollen, können 
Verſammlung ſich bet mir melden. 


bei Herrn Kiep⸗Ciegenhof. Ließau, d. 26. 3. 24 
„d. 26. 3. 24, 
Leſebuchfrage in ihrer geſchichtlichen H. Wiebe, Amts vorſteher. 


Entwicklung und die Beſtrebungen 
Privatweg 


der Gegenwart ( Kollegehhaak⸗Tiege). Der 
Verſchiedenes. über mein Gehöft nach Schs⸗ 


2. Ausſprache über das neue Be⸗ 
ſoldungsgeſetz. 5. 


4. Gefang. Der Vorſtand. neberg iſt vom 5. bis 16. April 
Oltersdorff. d Is für Fuhrwerke geiperrt. 
Bekanntmachung. e a April 1924. 

. Düd. 


Fur Neuwahl des Dorftandes 
der Fiſcherei⸗Genoſſenſchaft für die 
Stuba'ſche Laache . . por 
ſtimmberechtigten itglieder au 
Rien . April 1924 1 Rundholz 

nachmittags 4 Uhr geborgen. Der rechtmäßige Eigen 
bei Gaſtwirt Jahn hierſelbſt einge⸗ tümer kann ſich melden bei 
laden. Stuba, den 27. März 1924. Emil Gobert, Fiſcher, 
Gemeinde⸗Vorſteher Gründemann. Palſchau. 


Nabe aus der Weichſel 
7 Kanthölzer und 


